




http://www.blfd.bayern.de/


 

Seite 2  
 

Im ausgewiesenen Geltungsbereich, zwischen den Straßenzügen Otto-Keck-Straße 

und dem Mühlhaldeweg, befindet sich das Anwesen Mühlhaldeweg 7.  Nach 

Auswertung der dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege zur Verfügung 

stehenden Unterlagen des Planungsbüros Sieber Consult handelt es sich bei dem 

Gebäude Mühlhaldeweg 7 um die sog. Villa Fany, die wohl im Jahr 1899 nordöstlich 

außerhalb der Altstadt am Südhang des Kalvarienbergs errichtet wurde.  

 

Das repräsentative Gebäude ist in einer beruhigten Villengegend bzw. 

Einzelhausbebauung mit umliegenden Gärten situiert. Das reich gegliederte, in 

großen Teilen schindelverkleidete, dreigeschossige Gebäude wurde von der 

Straßenflucht zurückversetzt innerhalb eines großzügigen Gartengrundstücks 

errichtet. Das plastisch durch Erker und Zwerchhäuser stark durchgebildete Gebäude 

zeugt von dem hohen Gestaltungsanspruch des Bauherrn; Gesimse, profilierte 

Fenster- und Türgewände sind als Elemente der Fassadendekoration zu nennen.  

 

Die vorliegenden Innenaufnahmen zeigen, dass auch der Ausbaustandart des 

repräsentativen Wohnhauses des ausgehenden 19. Jahrhunderts anschaulich 

überliefert ist: Anzusprechen sind hier etwa kassettierte Lambris und eine 

Deckenverkleidung; darüber hinaus sind als bemerkenswerte Elemente der 

wandfesten Ausstattung ein ornamentierter Schmuckfußboden, eine Schablonen-

Deckenmalerei sowie das bauzeitliche Treppenhaus mit zweiläufiger Podesttreppe 

und die in Teilen überlieferte Tür- und Fensterausstattung zu nennen. Auch der 

Dachstuhl ist augenscheinlich aus der Bauzeit überliefert.  

 

Es besteht daher die begründete denkmalfachliche Vermutung, dass es sich bei dem 

���v�Á���•���v�������Œ���c�s�]�o�o�����&���v�Ç�^���µ�u�����]�v Baudenkmal nach Art. 1 BayDSchG handelt. Das 

Bayerische Landesamt für Denkmalpflege wird sich um zeitnahe Prüfung der 

Denkmaleigenschaft bemühen. Für eine abschließende Erfassung und Bewertung der 

Denkmaleigenschaft ist eine Ortseinsicht mit Begehung des Gebäudeinneren 

erforderlich. Die terminliche Koordination wird zuständigkeitshalber über die Untere 

Denkmalschutzbehörde am Landratsamt Sonthofen zeitnah veranlasst. 

 

Bis zum Abschluss der Prüfung der allfälligen Denkmaleigenschaft des Anwesens 
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mit Art. 75 Abs. 1 BayBO  (s. Urteil, VG München, v. 28.07.2014, Az. M 8K 13.2636, S. 

6ff.) das laufende Bauleitplanverfahren zeitlich befristet auszusetzen. 

 

Bodendenkmalpflegerische Belange: 

Wir weisen darauf hin, dass eventuell zu Tage tretende Bodendenkmäler der 

Meldepflicht an das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege oder die Untere 

Denkmalschutzbehörde gemäß Art. 8 Abs. 1-2 BayDSchG unterliegen.  

Art. 8 Abs. 1 BayDSchG: 

Wer Bodendenkmäler auffindet ist verpflichtet, dies unverzüglich der Unteren 

Denkmalschutzbehörde oder dem Landesamt für Denkmalpflege anzuzeigen. Zur 

Anzeige verpflichtet sind auch der Eigentümer und der Besitzer des Grundstücks sowie 

der Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben. Die 

Anzeige eines der Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt der Finder an den 

Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben, aufgrund eines Arbeitsverhältnisses teil, so 

wird er durch Anzeige an den Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit. 

Art. 8 Abs. 2 BayDSchG:  

Die aufgefundenen Gegenstände und der Fundort sind bis zum Ablauf von einer Woche 

nach der Anzeige unverändert zu belassen, wenn nicht die Untere 

Denkmalschutzbehörde die Gegenstände vorher freigibt oder die Fortsetzung der 

Arbeiten gestattet. 

Treten bei o. g. Maßnahme Bodendenkmäler auf, sind diese unverzüglich gem. o. g. 

Art. 8 BayDSchG zu melden und eine Abstimmung mit der Unteren 

Denkmalschutzbehörde und dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege 

vorzunehmen. Ein Mitarbeiter des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege 

führt anschließend die Denkmalfeststellung durch. Die so identifizierten 

Bodendenkmäler sind fachlich qualifiziert aufzunehmen, zu dokumentieren und 

auszugraben. Der so entstandene denkmalpflegerische Mehraufwand wird durch die 

Beauftragung einer fachlich qualifizierten Grabungsfirma durch das Bayerische 

Landesamt für Denkmalpflege übernommen. 
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Bei Erd- und Tiefbauarbeiten sind insbesondere für Aushub und Zwischenlagerung zum 
Schutz des Bodens vor physikalischen und stofflichen Beeinträchtigungen die Vorgaben der 
DIN 18915 und DIN 19731 zu berücksichtigen.  
Die Entsorgung von überschüssigem Bodenmaterial sollte zur Vermeidung von Bauverzöge-
rungen und Mehrkosten mit ausreichendem zeitlichem Vorlauf vor Baubeginn geplant wer-
�G�H�Q�����'�D�E�H�L���Z�L�U�G���G�L�H���(�U�V�W�H�O�O�X�Q�J���H�L�Q�H�U���0�D�V�V�H�Q�E�L�O�D�Q�]���Ä�%�R�G�H�Q�³���P�L�W���9�H�U�Z�H�U�W�X�Q�J�V�N�R�Q�]�H�S�W���H�P�S�I�R�K��
len. Oberstes Ziel ist die Vermeidung von Bodenaushub bzw. die Wiederverwendung von 
Bodenmaterial innerhalb der Baufläche. 
Bei überschüssigem Aushubmaterial sind abhängig vom jeweiligen Entsorgungsweg die 
rechtlichen und technischen Anforderungen (z. B. § 12 BBodSchV, Leitfaden zur Verfüllung 
von Gruben und Brüchen sowie Tagebauen, LAGA M 20 1997 sowie DepV) derzeit noch 
maßgeblich. 
 
Auf die ab 01.08.2023 gültige Mantelverordnung sowie die Abschaffung der LAGA M20 so-
wie des Leitfadens zu Verfüllung von Gruben, Brüchen sowie Tagebauen zum selben Datum 
wird hiermit hingewiesen.  
Evtl. Untersuchungskonzepte hinsichtlich der Entsorgung von Bodenmaterial sind ggf. dies-
bezüglich anzupassen. 
 
 
Wasserversorgung  
Der Geltungsbereich befindet sich in keinem bestehenden oder geplanten, öffentlichen 
Trinkwasserschutzgebiet und in keinem wasserwirtschaftlichen Vorranggebiet Wasserver-
sorgung.  
Private Trinkwasserversorgungen sind uns nicht bekannt. 
Die geplante Bebauung ist, wie die umliegende an die öffentliche Trinkwasserversorgung 
anzuschließen. 
 
 
Ableitung von Schmutz- und Niederschlagswasser 
 
Schmutzwasser 
Das Schmutzwasser aus dem Planungsgebiet ist an die städtische Kanalisation anzuschlie-
ßen. In der Kläranlage des Abwasserverbandes Obere Iller kann es nach dem Stand der 
Technik gereinigt werden. 
 
Niederschlagswasser 
Das Niederschlagswasser ist vorrangig flächenhaft oder in Mulden bzw. Rigolen über die 
belebte Bodenzone zu versickern, sofern dies der Untergrund zulässt. Die technischen An-
forderungen für die Versickerung sind in den DWA-Regelwerken M 153 und A 138 geregelt. 
 
Falls das Niederschlagswasser aufgrund des anstehenden Untergrundes nicht versickert 
werden kann, ist es in die städtische Niederschlagswasserkanalisation einzuleiten. Die tech-
nischen Anforderungen für die Einleitung sind für die qualitative Betrachtung in der DWA-
Richtlinie A 102 und für die quantitative Beurteilung in den DWA-Richtlinien M 153 und A 117 
geregelt. 
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Für die Einleitung von Niederschlagswasser in ein Gewässer (Grundwasser bzw. Oberflä-
chengewässer) ist eine wasserrechtliche Erlaubnis erforderlich. Hier ist ggf. mit den entspre-
chenden Unterlagen beim Landratsamt Oberallgäu eine wasserrechtliche Erlaubnis bzw. bei 
vorhandener Erlaubnis eine Erweiterung des Erlaubnisumfangs zu beantragen. 
Vom Planer ist insbesondere nachzuweisen, ob einschließlich des Altbestandes eine Re-
genwasserbehandlung und / oder eine Regenwasserrückhaltung erforderlich sind. 
Es wird empfohlen die Notwendigkeit einer Regenrückhaltung frühzeitig zu ermitteln, damit 
die erforderlichen Flächen bei der Bauleitplanung berücksichtigt werden können. 
 
 
Oberflächengewässer/Überschwemmungsgebiet 
Uns ist im vorgesehenen Planungsbereich kein Oberflächengewässer bekannt. Auch liegen 
uns keine Angaben über rechnerisch ermittelte Überschwemmungsgebiete oder gesicherte 
Erkenntnisse über tatsächlich in der Vergangenheit dort abgelaufene Hochwasser- bzw. 
Starkregenereignisse vor. 
Dies bedeutet nicht abschließend, dass hier kein Gewässer im Sinne des § 2 WHG oder 
Überschwemmungsgebiet betroffen sein könnte. 
Die Kommune wird gebeten zu prüfen, ob ihr hier im Rahmen ihrer Zuständigkeit für Gewäs-
ser 3.Ordnung (vgl. z.B. Art. 22 und Art. 39 BayWG) ein kleineres bzw. ggf. seit längerer Zeit 
verrohrtes Gewässer bekannt ist, bei dem aufgrund des vorliegenden Vorhabens wasser-
wirtschaftliche Belange und/oder wasserrechtliche Tatbestände betroffen sind, die beachtet 
werden müssen. 
 
 
Hinweise zu wild abfließendem Wasser 
Das Planungsgebiet liegt im bzw. unterhalb eines stark geneigten Hangbereichs. Bei der 
Erschließungsplanung und der Planung der einzelnen Bauvorhaben ist deshalb auf die Ge-
fahr von wild abfließendem Wasser bei lokalem Starkniederschlag zu achten.  
Gebäude sind auch abseits von oberirdischen Gewässern vielfältigen Gefahren durch Was-
ser (Starkregen, Sturzfluten, hohe Grundwasserstände) ausgesetzt. So können überall Über-
flutungen der Straßen bei Starkregenereignissen oder in Hanglagen Sturzfluten durch lokale 
Unwetterereignisse auftreten. Bei urbanen Sturzfluten sind keine nennenswerten Vorwarn-
zeiten möglich. 
Wir empfehlen daher das Auftreten urbaner Sturzfluten und ihrer Auswirkungen bei der Auf-
stellung des Bebauungsplans zu prüfen und ggf. Maßnahmen in die Planungsunterlagen zu 
integrieren. Im Einzelfall ist auch die Geländeneigung und Gebäudeanordnung bei der Risi-
koanalyse zu beachten. 
 
Des Weiteren empfehlen wir, einen Hinweis für Planer und Bauherren aufzunehmen, unab-
hängig von der Gewässernähe oder den bisher bekannten Grundwasserständen, einen Kel-
ler wasserdicht und auftriebssicher auszuführen. Das bedeutet auch, dass z.B. alle Leitungs- 
und Rohrdurchführungen dicht sein müssen. Besonderes Augenmerk ist dabei auch auf die 
geeignete Planung und Ausführung von Kellerabgängen, Kellerfenstern und Lichtschächten, 
sowie Haus- und Terrasseneingängen zu legen. Tiefgaragenabfahrten sind so auszubilden, 
dass die Tiefgarage und der Keller nicht durch Starkregen oder hohe Grundwasserstände 
geflutet werden.  
 
Das Erdgeschoß der Gebäude sowie Lichtschächte, Öffnungen und Treppenabgänge soll 
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�'�Œ�µ�v���•�š�º���l�•���]�u���h�u�(���o���������•���l���Œ�š�]���Œ�š���v�����]�}�š�}�‰�•���Ì�µ���Œ�����o�]�•�]���Œ���v�X�^��
�~�K�Œ�š�•�P�Œ�µ�‰�‰�����/�u�u���v�•�š�����š�U���t�}�o�(�P���v�P���<���µ�(�Z�}�o���U���í�X���s�}�Œ�•�]�š�Ì���v�����Œ�•��
��
��
�/�v�����Œ�P���v�Ì�µ�v�P�������Ì�µ�����]�š�š���v���Á�]�Œ���µ�u�������Œ�º���l�•�]���Z�š�]�P�µ�v�P�������Œ���µ�v�•���Œ���Œ�����v�•�]���Z�š���v�����Z��
�v�}���Z���v�]���Z�š�����µ�•�Œ���]���Z���v�����]�v�����]�����À�}�Œ�Z�������v�•�����Ì�}�P���v�����W�o���v�µ�v�P�����]�v�P�����Œ�����]�š���š���v��
�,�]�v�Á���]�•���X���t�]�Œ���P���Z���v�������À�}�v�����µ�•�U�������•�•�����v�š�•�‰�Œ�����Z���v�������&�����Z�P�µ�š�����Z�š���v���Ì�µ���~�����v��
�À���Œ���o�]�������v���v�•�����]�}�š�}�‰�����µ�u���v�����o�•���‰�}�š���v�Ì�]���o�o�����,�����]�š���š�����(�º�Œ���s�}�P���o�r���µ�v����
�&�o�������Œ�u���µ�•���Œ�š���v���u�]�š���,�‚�Z�o���v�Z�����]�š���š���v���������v�•�}���À���Œ�P�������v���Á�µ�Œ�����v���Á�]�����Ì�µ��
�s�}�Œ�l�}�u�u���v���À�}�v���Z���‰�š�]�o�]���v�X���/�u���À�}�Œ�P���o���P�š���v���W�o���v���Ì�µ�������v���‰�Œ�}�i���l�š�����Ì�}�P���v���v��
���v�P�������v���µ�v�����&�Œ���P���•�š���o�o�µ�v�P���v���•�]�v�������]���•�������v�P�������v���}�(�(���v�����Œ���v�]���Z�š�����µ�(�������v��
�~�µ�Œ�•�‰�Œ�º�v�P�o�]���Z���v���µ�v�����i���š�Ì�]�P���v�•���'���Z�‚�o�Ì�����•�š���v�����]�u���&���v�Ç���Œ�����o�����v�P���Á���v�����š�X���t�]�Œ��
���]�š�š���v�����]���•���v�����Z�Ì�µ�Z�}�o���v�X��
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�'���•���š�Ì�o�]���Z���P���•���Z�º�š�Ì�š�������]�}�š�}�‰�����]�u�������µ�P�����]���š���µ�v�����P�P�(�X���]�u�������Œ���]���Z�������Œ��
�����µ�•�š���o�o���v���]�v�Œ�]���Z�š�µ�v�P��
��
���]���������µ�•�š���o�o���v���]�v�Œ�]���Z�š�µ�v�P�����]�v�•���Z�o�]���˜�o�]���Z�������Œ���•�µ�(���Z�Œ�š�•�Á���P�����•�]�v�������]�•�o���v�P���µ�v�l�o���Œ�X��
�h�u�����]�����}�Z�v���Z�]�v�����Œ�Z�����o�]���Z���v�������µ�u�(���o�o�µ�v�P���v���•�}���u�]�v�]�u���o���Á�]�����u�‚�P�o�]���Z���Ì�µ���Z���o�š���v�U��
�•�}�o�o�š�������]���������µ�‰�Z���•�����]�v�������Œ���W�o���v�µ�v�P�������Œ�P���•�š���o�o�š���µ�v�����•�}�����µ�•�P���(�º�Z�Œ�š���Á���Œ�����v�U�������•�•��
�Á���]�š���Œ�������]�}�š�}�‰�(�o�����Z���v���v�]���Z�š���š���v�P�]���Œ�š���Á���Œ�����v�X���'���v�Ì�������•�}�v�����Œ�•���Ì�µ���•���Z�º�š�Ì���v���•�]�v����
���]�����À���Œ���o�]�������v���v�����o�š���v�����]���Z���v���µ�v���������Œ�P���Z�}�Œ�v�����u�]�š���d�}�š�Z�}�o�Ì���v�š���]�o���v���µ�v�����,�‚�Z�o���v�X��
�����]�����o�o���v���Ì�µ�l�º�v�(�š�]�P���v�����v�(�Œ���P���v���Ì�µ���Á���]�š���Œ���v���&���o�o�µ�v�P���v���•�}�o�o�š�����Ì�µ�v�����Z�•�š��
�P�µ�š�����Z�š���Œ�o�]���Z���P���‰�Œ�º�(�š���Á���Œ�����v�U���}���������Á�}�Z�v�š�����}�����Œ���‰�}�š���v�Ì�]���o�o�������Á�}�Z�v�����Œ����
�,�‚�Z�o���v���}�����Œ���^�‰���o�š���v���À�}�Œ�Z���v�����v���•�]�v�����~�����]�������Œ�����Œ�•�š���v���&���o�o���l�š�]�}�v�����v�(���v�P���&�����Œ�µ���Œ��
�î�ì�î�ï���Á�µ�Œ���������]���•�����m�����Œ�‰�Œ�º�(�µ�v�P���v�]���Z�š�����u�š�o�]���Z�����]�v�P���(�}�Œ�����Œ�š�•�X����
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���Œ�š���v�•���Z�µ�š�Ì�W���•���µ�v���]�������Z�•���U���&�o�������Œ�u���µ�•���U���s�‚�P���o��
��
�/�u�������Œ���]���Z�������•���<���o�À���Œ�]���v�����Œ�P���•�U���µ�v�u�]�š�š���o�����Œ�����v�P�Œ���v�Ì���v�����Ì�µ�Œ���K�š�š�}�r�<�����l�r�^�š�Œ���˜����
�]�•�š�����]�v�����À�]�š���o�����µ�v�����/�v���]�À�]���µ���v���Œ���]���Z�����W�}�‰�µ�o���š�]�}�v�������Œ���•���µ�v���]�������Z�•���������l���v�v�š�X���s�}�v��
���v�Á�}�Z�v���Œ�v���~�µ�v�����D�]�š�P�o�]�������Œ�v�����E�r�K�Œ�š�•�P�Œ�µ�‰�‰�����/�u�u���v�•�š�����š�•���Á�]�Œ�����]�u�u���Œ���Á�]�������Œ��
�����}�������Z�š���š�U�������•�•�����]�������Z�•���v���À�}�u���<���o�À���Œ�]���v�����Œ�P�Z���v�P���l�}�u�u���v�������]�����^�š�Œ���˜�����]�v��
�Z�]���Z�š�µ�v�P���&���v�Ç���Œ�����o���º�����Œ�‹�µ���Œ���v�X���/�u���D�º�Z�o�Z���o�����Á���P���Á�µ�Œ�����������}�������Z�š���š�U�������•�•��
���]�������Z�•���v���À�}�u�����Œ�����o�������Œ�����o�š���v���s�]�o�o�������µ�•�U�����]�����^�š�Œ���˜�����]�v���Z�]���Z�š�µ�v�P���,�}�(�u�º�Z�o����
�º�����Œ�‹�µ���Œ���v�X����
�����•�����]�����o���š�Ì�š���v���:���Z�Œ�Ì���Z�v�š���������•�š���Z���v�������&���v�Ç���Œ�����o���u�]�š���•���]�v���Œ���^�º�����Æ�‰�}�•�]�š�]�}�v���µ�v����
���]�v���u���l�o���]�v�Œ���µ�u�]�P���v�U���•�š�Œ�µ�l�š�µ�Œ�Œ���]���Z���v���D�}�•���]�l�����µ�•���'���Z�‚�o�Ì���v���µ�v�����K�(�(���v�•�š���o�o���v��
�l�}�v�v�š�����P�º�v�•�š�]�P�����>�������v�•�Œ���µ�u�r�������]�v�P�µ�v�P���v���(�º�Œ�����]�v���•���µ�v���]�������Z�•���v�Z�����]�š���š��
���]���š���v�X�����•���o�]���P�š�����o�•�}�����µ�(�������Œ���,���v���U�������•�•���]�u���P���‰�o���v�š���v�������µ�P�����]���š���������v�(���o�o�•��
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�Ì���Z�o�Œ���]���Z�������]�������Z�•���v���Ì�µ�����Œ�Á���Œ�š���v���•�]�v���U�����]�����]�u�����µ�•�š���µ�•���Z���u�]�š���µ�u�o�]���P���v�����v��
�,�����]�š���š���v���]�v�•�P���•���u�š�����]�v�����•�š�����]�o�����W�}�‰�µ�o���š�]�}�v���]�u�����µ�•�š���µ�•���Z���u�]�š�������u��
�<���o�À���Œ�]���v�����Œ�P�����]�o�����v�X����
���]�����v�µ�v���P���‰�o���v�š�����u���•�•�]�À�������������µ�µ�v�P���~�ñ���t�}�Z�v���o�}���l�•���]�v�l�o�µ�•�]�À�����d�]���(�P���Œ���P���v�U��
�^�š�Œ���˜���v�U���P���‰�(�o���•�š���Œ�š�����t���P���U�������Œ�‰�}�Œ�š�•���µ�v�����^�š���o�o�‰�o���š�Ì���•���u�]�š���]�v�������Œ���&�}�o�P�������Œ�Z�‚�Z�š���u��
�s���Œ�l���Z�Œ�•���µ�(�l�}�u�u���v���(�º�Z�Œ�š�������P���P���v���•�}�Á�}�Z�o���Ì�µ�����]�v���Œ�����u�‰�(�]�v���o�]���Z���v���Z�����µ�Ì�]���Œ�µ�v�P��
�����•���>�������v�•�Œ���µ�u���•�����o�•�����µ���Z�������•�����]�}�š�}�‰�À���Œ���µ�v�����•�������Œ���•���µ�v���]�������Z�•���v�Z�����]�š���š�����]�v��
�����v���^�º���Z���v�P�o���P���v�������Œ���^�š�����š���/�u�u���v�•�š�����š�X����
�/�v�����v�����š�Œ�����Z�š���o���µ�(���v�����Œ�����������µ�µ�v�P���v�����v�����v�����Œ���Œ���^�š���o�o���������Œ���K�š�š�}�r�<�����l�r�^�š�Œ���˜����
�µ�v���������Œ���Z�]���Œ�����µ�(�P���š�Œ���š���v���v���D�]�•�•�����Z�š�µ�v�P�������•���Œ�����Z�š�Ì���]�š�]�P���v�����Œ�š���v�•���Z�µ�š�Ì���•���(�º�Œ�����]����
�•���µ�v���]�������Z�•�����(�}�Œ�����Œ�v���Á�]�Œ���(�º�Œ�������•���&���v�Ç���Œ�����o�����]�����(�Œ�º�Z�Ì���]�š�]�P�������]�v���]�v���µ�v�P�����]�v���•��
�P�����]�P�v���š���v���&�����Z���º�Œ�}�•���Ì�µ�Œ�����}�l�µ�u���v�š���š�]�}�v�������•�����µ�•�P���v�P�•�Ì�µ�•�š���v�����•�U���^�]���Z���Œ�µ�v�P��
�����Œ�������•�š���Z���v�����v���d�]���Œ�����µ�v�������]�v���•���Z�o�º�•�•�]�P���•���<�}�v�Ì���‰�š���Á�}���µ�v�����Á�]�����s�K�Z��
�����h�����'�/�E�E�����]�v���v���µ���Œ���>�������v�•�Œ���µ�u���(�º�Œ�����]�����•���µ�v���]�������Z�•���v���P���•���Z���(�(���v���Á���Œ�����v��
�l���v�v�U�����������]���•�����v�]���Z�š���]�v�����]���������Œ���]�š�•�������•���š�Ì�š���v���Z���À�]���Œ�����~�Á�]�������•�‰�Á�X�����u��
�<���o�À���Œ�]���v�����Œ�P�•���µ�u�P���•�]�������o�š���Á���Œ�����v���l�‚�v�v���v�X��
��
�������v�(���o�o�•���P�µ�š�����Z�š���Œ�o�]���Z���Ì�µ���µ�v�š���Œ�•�µ���Z���v���]�•�š�U���}�����&�o�������Œ�u���µ�•�����v�]���Z�š���v�µ�Œ���]�u�������Œ���]���Z��
�����Œ�����o�š���v���s�]�o�o�������v�P���•�]�������o�š���•�]�v���U���•�}�v�����Œ�v�����µ���Z���]�v�������v�������µ�u�Z�‚�Z�o���v���h�v�š���Œ�•���Z�o�µ�‰�(��
�(�]�v�����v�X���������]�u�������Œ���]���Z�������Œ���K�š�š�}�r�<�����l�r�^�š�Œ���˜�������µ���Z���t���•�•���Œ�(�o�������Œ�u���µ�•����
�����}�������Z�š���š���Á���Œ�����v�U���]�•�š�������À�}�v�����µ�•�Ì�µ�P���Z���v�U�������•�•�����µ���Z���(�º�Œ�����]���•�����d�]���Œ���Œ�š�����µ�Œ���Z�������•��
�W���Œ�l�P���o���v�����������Œ���s�]�o�o�������]�v�����'�Œ�º�v�À���Œ�v���š�Ì�µ�v�P���Ì�µ�Œ���<�}�v�•�š���v�Ì���Œ���������Z�������•�š���Z�š�U�����]����
���µ�Œ���Z�����]�����u���•�•�]�À�������������µ�µ�v�P���µ�v�������]�v�������v�Ì�µ�v���Z�u���v�������v�����Z�š�o�]���Z���������o���µ���Z�š�µ�v�P��
�P���•�š�‚�Œ�š���Á�]�Œ���X��
��
�/�u�������Œ���]���Z�������•�����]�•�Z���Œ�]�P���v���W���Œ�l�P���o���v�����•���µ�v�������v�š�o���v�P�������•���<�Œ���µ�Ì�Á���P���•���Á���Œ���]�v�������v��
�o���š�Ì�š���v���:���Z�Œ�Ì���Z�v�š���v�����]�v�����P�Œ�‚�˜���Œ�����<�}�o�}�v�]�����À�}�v���d�Œ���µ���Œ�•���Z�v���‰�‰���Œ�v���Œ���P�]�•�š�Œ�]���Œ�š��
�Á�}�Œ�����v�U�����]�������}�Œ�š���i�������•���&�Œ�º�Z�i���Z�Œ���]�Z�Œ�������Œ�µ�š�‰�o���š�Ì���������o���P�š���v�X�����]���•���•���:���Z�Œ�U���v�����Z��
���Œ�(�}�o�P�š���Œ���&���o�o�µ�v�P�•���l�š�]�}�v�U���Á�µ�Œ�������o���]�����Œ���v�µ�Œ���v�}���Z�����]�v�����]�v�Ì�]�P���Œ���u���v�v�o�]���Z���Œ���s�}�P���o��
�����}�������Z�š���š�X���t���P���v���(���Z�o���v�����Œ���h�v�š���Œ�•�µ���Z�µ�v�P���v���]�u���•�µ�P���������Œ���&���o�o���l�š�]�}�v���]�•�š���o���]�����Œ��
�v�]���Z�š�����µ�•�Ì�µ�•���Z�o�]���˜���v�U�������•�•�������]�������Œ���&���o�o�µ�v�P�������•�����o�š���v�������µ�u�����•�š���v�����•�����Œ�Z�����o�]���Z����
���Œ�µ�š�•�š���š�š���v�����]���•���Œ���,�‚�Z�o���v���Œ�º�š���Œ���Ì���Œ�•�š�‚�Œ�š���Á�µ�Œ�����v�X����
��
���]�v�����Á���]�š���Œ�����s���Œ�•���Z�o�����Z�š���Œ�µ�v�P�������Œ���,�����]�š���š�����Z���]�u�]�•���Z���Œ���d�]���Œ�P�Œ�µ�‰�‰���v���l���v�v���v�]���Z�š��
�Z�]�v�P���v�}�u�u���v���Á���Œ�����v���µ�v�����•�}�o�o�š�����]�v�������Œ�����µ�•�P�o���]���Z�•�(�o�����Z���v���]�o���v�Ì���v�]���Z�š���v�µ�Œ��
�š���Æ�š�o�]���Z���•�}�v�����Œ�v�����µ���Z���u�]�š���l�}�v�l�Œ���š���v���&�o�����Z���v�•�]���Z���Œ�µ�v�P���v�������Œ�º���l�•�]���Z�š�]�P�š���Á���Œ�����v�X��
��
�h�v�l�o���Œ�����o���]���š���]�v�������Œ���À�}�Œ�o�]���P���v�����v���/�v�(�}�Œ�u���š�]�}�v�������•���s�}�Œ�Z�������v�•�š�Œ���P���Œ�•���t�]�����µ�v����
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Hinweise zum Datenerfassungsblatt für Neubaugebiete 

Die Daten werden von uns benötigt um entscheiden zu können, ob das Baugebiet von der Deutschen 
Telekom 

�x nicht erschlossen wird  (weil ein anderer Provider die Universaldienstleistungsverpflichtung
übernimmt)

�x in herkömmlicher Kupfertechnik gebaut wird
�x in Glasfasertechnik (FTTH) gebaut wird

Die Entscheidung wird von unserer Zentrale anhand einer Wirtschaftlichkeitsuntersuchung getroffen. 
Ihre Angaben dienen hierfür als Berechnungsrundlage. Sollte dies bis zum Beginn der 
Erschließungsmaßnahmen nicht erfolgt sein, so tritt folgende Situation ein: 

�x das Baugebiet ist uns faktisch unbekannt, da der Prozess zur Bearbeitung der
Ausbauentscheidung durch unsere Zentrale aufgrund fehlender Daten nicht gestartet werden
konnte

�x es erfolgt keine Teilnahme an Spartenterminen, da über die Art des Ausbaus  nicht entschieden
wurde und somit Aussagen über Trassen und Standorte von Gehäusen nicht möglich sind

�x der Beginn unserer Baumaßnahme verzögert sich
�x die Bewohner sind zum Zeitpunkt des Einzugs eventuell nicht mit Telefon / Internet versorgt

Wir bitten deshalb, uns die Daten frühestmöglich zu übermitteln. 

Vielen Dank. 


















